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Merkblatt 

 

 

Alle Angaben in diesem Merkblatt beruhen auf Erkenntnissen im Zeitpunkt der Textabfassung. Für die 

Vollständigkeit und Richtigkeit, insbesondere wegen möglicherweise zwischenzeitlich eingetretener 

Veränderungen, kann jedoch keine Gewähr übernommen werden. 

 

� Die Botschaft rät, bei dem Standesamt in Peru, vor dem die Eheschließung erfolgen soll,  

schriftlich die Anforderungen einzuholen. Nach Kenntnis der Botschaft gilt im Allgemeinen  

folgendes: 
 

1. Festgelegte Aufenthaltszeiten, die für die Aufgebotsbestellung Voraussetzung wären, sind 

in Peru nicht vorgegeben. Der gültige Reisepass mit Einreisestempel genügt. Der Standes- 

beamte hat darauf zu achten, dass die ausländerrechtlichen Bestimmungen eingehalten  

werden, d. h., dass die Antragsteller sich nicht illegal in Peru aufhalten. 
 

2. Das Aufgebot muss einmal in einer Zeitung veröffentlicht werden. Der Nachweis hierüber 

muss bei der Eheschließung erbracht werden. Im Standesamt wird das Aufgebot acht 

Tage lang ausgehängt. Das Aufgebot verliert nach vier Monaten seine Gültigkeit. 
 

3. Vorzulegen sind: 

 

- für ledige Antragsteller:  Geburtsurkunde im Original 

- für geschiedene Antragsteller:  Geburtsurkunde im Original 

       Scheidungsurteil im Original 

      Heiratsurkunde der Vorehe im Original 

- für verwitwete Antragsteller:  Geburtsurkunde im Original 

Sterbeurkunde des verstorbenen 

Ehegatten im Original 

     Heiratsurkunde der Vorehe im Original 

In allen Fällen: 

 

- gültiger Reisepass, 

- Nachweis (Telefonrechnung o.ä.), dass mindestens einer der Antragsteller 

im Zuständigkeitsgebiet des betreffenden Standesamtes seinen festen Wohnsitz hat. 

- Ehefähigkeitszeugnis im Original 

 

 

Bitte beachten Sie :   

Eheschließung in Peru 
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Ein "certificado de soltería" = Ledigkeitsbescheinigung gibt es in Deutschland nicht. Das nach 

deutschem Recht für eine Eheschließung vorzulegende Dokument  ist das Ehefähigkeitszeugnis.  

Eine deutsche Meldebescheinigung ist keine Personenstandsurkunde. Ob Sie mit einer 

Meldebescheinigung mit Angabe des Personenstandes auskommen, müssen Sie direkt mit dem 

peruanischen Standesamt klären. Die Botschaft kann diesbezüglich keine verbindliche Auskunft 

erteilen. Das Ehefähigkeitszeugnis wird beim Standesamt der derzeitigen oder der  letzten deutschen 

Wohnortbehörde beantragt und von dieser ausgestellt. Die Unterschriftsbeglaubigung auf dem 

Antrag kann in der deutschen Botschaft in Lima gebührenpflichtig beantragt werden.  Die Gebühr 

beträgt Euro 20,00 zu zahlen in Nuevos Soles zum Tageskurs der Botschaft.   

 
Wichtiger Hinweis:   Alle deutschen Dokumente bedürfen für die Verwendung in Perú einer Apostille 

als Echtheitsbestätigung. 

 

4. Jeder der Verlobten hat zwei volljährige Zeugen bereits bei der Aufgebotsbestellung bei- 

zubringen. Bei der Eheschließung ist nur je ein Zeuge erforderlich. 

 

5. Da die Zeremonie grundsätzlich in spanischer Sprache erfolgt, ist ein Dolmetscher auf  

Kosten der Ehewilligen erforderlich, wenn einer der Beteiligten der spanischen Sprache 

nicht mächtig ist oder den Ausführungen bezüglich der gesetzlichen Rechte und Pflichten  

nicht folgen kann. 

 

6. Zur Beantragung der Nachbeurkundung der Eheschließung in Deutschland wird u. a. eine 

Heiratsurkunde mit Apostille benötigt. Die vom peruanischen Standesamt ausgestellte 

Heiratsurkunde (nicht die Bestätigung über die Heirat!) ist ein Auszug aus dem 

Heiratsregister. Diese Urkunde wird vom peruanischen Standesamt beglaubigt, 

anschließend von RENIEC (Registro Nacional de Identificación y Estado Civil) und 

schließlich mit einer Apostille vom peruanischen Außenministerium versehen.  
 

Nützliche Anschriften: 

 

RENIEC - Montag bis freitag von 08:30 bis 17:00 Uhr und  Samstag von 08:30 bis 12:30 Uhr 

 

Av. Diez Canseco 230  Jr. Cuzco 653  Av. San Luis 1673 Av. Thomas Marsano 

2807(alt. Cuadra 4 y 5 Larco) Plaza Gastañeta  Urb. Jacaranda II Higuereta        

Miraflores    Cercado  San Borja  Surco 
L - 18     L – 1   L – 41   L - 33           
 

weitere Agenturen in Lima und Umgebung finden Sie unter:  
 

http://www.reniec.gob.pe/portal/listaOficinasRegistral.htm 
 

MINISTERIO DE RELACIONES EXTERIORES DEL PERÚ    -  Montag bis freitag von 8:30 bis 16:00 Uhr 

Jr. Miró Quesada 263 – Pasaje Acuña 155  

Cercado 
L – 1 
 

informes@rree.gob.pe 


